
Regenmond

Regenmond

Blutrote Tränen vom Auge der Nacht,

vernetzet am Glase der Fenster,

nur ein Geist der müde noch wacht,

vertreibt seiner Sinne Gespenster.

Es rinnet von inn und von außen,

benetzet das Glas beider Seiten,

er wäre so gerne da draußen,

bei ihr in den himmlischen Weiten….
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